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1 Erläuterungen

1.1 Allgemeines

Die Besoldung der Bundesbeamten richtet sich nach
dem BundesbesoldungsgeseE (BBesG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 16. Mai 1997 (BGBI. I S.
1065). Dieses Gesetz wurde besoldungsbezogen zuletzt
geändert durch das Bundesbesoldungs- und -vsr-
sorgungsanpassungsgesetz 1998 (BBVAnpG g8) vom
6. August 1998 (BGBI. I S. 2026). Demgemäß wurden
mit Wirkung vom 1. Januar 1998 die Bezüge auf die in
den Tabellen 2.1 bis 2.4 nachgewiesenen Beträge ange-
hoben.

Die vom 1. Juli 1997 bis 31. Dezember 1997 geltenden
Dienstbezüge wurden durch das Bundesbesoldungs-
und -versorgungsanpassungsgesetz 1997 vom 24. März
1997 (BGBI. I S. 590) und das Gesetz zur Reform des
öffentlichen Dienstrechts vom 24. Februar 1997 (BGBI. I

S. 322) festgelegt. Die einzelnen Bezügebestandteile
sind den Tabellen 1.'l . bis 1.4 zu entnehmen.

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich auf die Be-
soldung der Beamten mit Ausnahme der Professoren
und Hochschuldozenten sowie der Richter und Staats-
anwälte. Es werden nur die Bestandteile der Besoldung
nachgewiesen, die sämtlichen Beamten einer oder
mehrerer Besoldungsgruppen zustehen. Dabei wird im-
mer nur der Regelfall erläutert, damit die zum Verständ-
nis der Materie unentbehrlichen Erklärungen in moglichst
allgemeinverständlicher Form gegeben werden können,

1.2 Dienstbezüge

''i.2.i Grundgehalt

Das Grundgehalt ist den Tabellen 1.1 und 1.2 bzw. den
Tabellen 2.1 und 2.2 zu entnehmen.
Sene Höhe richtet sich in der Besoldungsordnung A
(aufsteigende Gehälter) nach der Elesoldungsgruppe, der
der Beamte angehört (A 2 bis A 16), sowie nach einem
fur jeden Beamten besonders zu berechnenden Besol-
dungsdienstalter (§§ 27, 28 BBesG). Dieses beginnt im
Normalfall am Ersten des Monats, in dem der Beamte
das einundzwanzigste Lebensjahr vollendet hat. Bei an-
forderungsgerechten Leistungen steigt das Grundgehalt
bis zur fünften Stufe im Abstand von zwei Jahren, bis zur
neunten Stufe im Abstand von drei Jahren und darüber
hinaus im Abstand von vier Jahren.

Die Grundgehälter der Besoldungsordnung B (feste
Gehälter) sind dagegen nicht nach dem Dienstalter
gestaffelt.

1.2.2 Familienzuschlag

Der Familienzuschlag ist in den Tabellen 1.3 bzw. 2.3
ausgewiesen. Er richtet sich nach der Besoldungs-
grupp€ und dem Familienstand des Beamten. Ledige
Beamte beziehen keinen Familienzuschlag, verheiratete
Beamte einen Familienzuschlag der Stufe 1 und Beamte
mit Kindern einen Familienzuschlag ab Stufe 2.

1 .2.3 Allgemeine Stellenzulage

Beamte der Besoldungsgruppen A 5 bis A 13 beziehen
eine Allgemeine Stellenzulage. Sie ist der Tabelle 1.4
bzw.2.4 zu entnehmen.

1.3. Sonstige Elezüge

1 .3. 1 Jährliche Sonderzuwendung

Nach Art. 13 Abs. 3 des Gesetzes über die Gewährung
einer jährlichen Sonderzuwendung in der Fassung des
Artikels Vl Nr. 2 des 2. BesVNGl ) vom 23. Mai 1975
(BGBI. I S, 1173), zuletzt geändert durch Artikel5 des
Bundesbesoldungs- und versorgungsanpassungsge-
setzes 1995 vom 18. Dezember 1995 (BGBI. I S. 1942),
wird fur die Berechnung der Sonderzuwendung ein
besonderer Bemessungsfaktor zugrunde gelegt. Die
Sondeauwendung 1997 beträgt nach diesem Bemes-
sungsfaktor 93,78 v.H., die des Jahres 1998 92,39 v.H.
der im Dezember maßgebenden Bezüge.
Neben dem Grundbetrag wird dem Berechtigten fur 1e-
des Kind, fur das ihm im Monat Dezember Kindergeld
zusteht, ein Sonderbetrag von funkig DM gewährt.

1 .3.2 Vermögenswirksame Leistung

Betrag: 13,- DM monatlich (Gesetz über vermögens-
wirksame Leistungen in der Fassung des Artikels Vl
Nummer 1 des 2. BesVNGl) vom 23. Mai 1975 (BGBI. I

S. 1 173), zuletzt geändert durch Artikel 20 des Gesetzes
vom 25. Juli 1988 (BGBI. lS. 1093).

1 .3.3 Jährliches Urlaubsgeld

Betrag ab 1992: 50O,- DM, fur Beamte mit Grundgehalt
aus den Besoldungsgruppen A 2 bis A 8 650,- DM. Das
Urlaubsgeld ist zahlbar mit den laufenden Bezügen für
den Monat Juli (GeseE über die Gewährung eines
jährlichen Urlaubsgeldes (Urlaubsgeldgesetz - UrIGG))
vom 15. November 1977 (BGBI. I S. 2117, 2120),
zuletzt geändert durch Artikel 5 des BBVAnpG 92 vom
23.3.e3 (BGB|. rS 342).

1 )Zweites Gesetz zur Vereinheitlichung und Neurege-
lung des Besoldungsrechts in Bund und Ländern.
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1 . 4 Grundamtsbezeichnungen

Die geläufigsten Grundamtsbezeichnungen der Besol-
dungsgruppen der Besoldungsordnung A lauten wie
folgt:

Laufbahngruppe
Besoldunosoruooe Grundämter

A2
A3
A4
A5

Einfacher Dienst2 )

Mittlerer Dienst

A5
A6
A7

A8

A9

Gehobener Dienst

A9
410All
412
413

Höherer Dienst

413
414
415
416

Oberamtsgehilfe
Hauptamtsgehilfe
Amtsmeister
Oberamtsmeister

Assistent
Sekretär, Werkmeister
Obersekretär, Oberwerk-
meister
Hauptsekretär, Hauptwerk-
meister
Amtsinspektor, Betriebs-
inspektor

lnspektor
Oberinspektor
Amtmann
Amtsrat
Oberamtsrat

Rat
Oberrat
Direktor
Leitender Direktor

Für die Besoldungsordnung B gibt es keine Grundamts-
bezeichnungen. Hier sind ausschließlich einzelns Amter
den Besoldungsgruppen zugeordnet (siehe Anl, I zum
BBesG).

2 )Die Besoldungsgruppe A 1 ist ab 1.1.1986 als Ein-
gangsamt fur Bundesbeamte des einfachen Dienstes
entfallen, sie gilt nur noch fur Soldaten während der er-
sten 3 Monate.
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1 Monatliche Grundgehälter und Familienzuschläge ab 1. Juli 1997
1.1 Grundgehälter der Besoldungsordnung A

Monatsbeträge in DM

§ule
3-JahreE- Rhythmus

6

Besoldung6-
gruppe

I
2
3
4
5
6
7
I
o
r0
11
12
t?
14
15
'r6

SesoldungE-
9ruppe

1

2
a
4

6

I
o

10
11
12
13
14
15
16

2 408.53
2 540,84
2 646,82
2 706,95
2 72e,82
2 793,42
2 916,20

779.59
909,04
038,61

470,37
602,21
712,12
783,83
827,24
877.40
991 ,67
098,89
301,62
557,50

3 286,13
3 381,26
3 595,48
3 821,12
4 067,88
4 545,06
4 986,30
5 465,94
6 104, 1 'l

6 644,78
7 353,44I 154,28

4 410,29
4 964,16
5 166,54

2 655,91
2 786,31
2 908,01
3 014,46
3 056,69
3 129,33
3 308,67
3 460,00
3 679,48
4 051.28
4 480,33
4 862,71
5 452,71
5 800,07

27t7.75
2 847,68
2 973,31
3 091,33
3 133.17
3 2'13.31
3 414.34
3 595.42
3 824,00
4 236.44
4 670.07
5 088.92
5 696 99
6 1 16.84
6 ?26 54
7 429.26

2
2
2
2
2
2
3
3
3
o
4

2
2
2
2
2
2
2
3
3
2

594,06
724,94
a42,71
937,58
980,21
045,35
203,01
324,59
534,95
866,1 1

290,60
636,50
204,44
483.31

532,22
663,57
777,42
860,70
903,73
961,38
097,34
1 89,'l 7
390,43
680,95
100,86

1.2 Grundgehälter der Besoldungs-
ordnung B

Basoldungegruppe
Monatsbeträge

in DM

4-Jahres-Rhythmus

Slufe
12

910,67
798,75

1.3 Familienzuschläge
Monatsbeträge in DM

Beeoldungegruppan A 1 bis A I 172,68 327.84

üb.ige Beooldungsgtuppen r 81 ,36 336.52

Bei mehr ale einem Kind erhöht sich der Familienzuechlag für da6 zweite zu beIück'
richtigende Kind um 155, l6 DM, lür das dritte und jedee weitere Kind um 205.8 I DM.

Erhöhungsb6trä96 lür BeEoldungsgruppen A I bis A 5:

Oer Familienzuschlag der Stufe 2 Brhöht eich lür das ersle zu berücksichtigende Kind in

den Besoldung€gruppen A I brs A 5 um je 10 DM, ab Stufe 3lü, iedes weilere zu
berückBichtigende Kind in den Bosoldungsgruppen A 'l bis A 3 um ,e 50 DM. in Besol'
dungBgruppe A 4 um io 40 DM und in Besoldungsgrupps A 5 um je 30 DM.

Soweit dadurch im Einzelfall die Be6oldung hinter derjenigen aus einer niedrigeren
BesoldungBgruppe zurückbleibt, wird der Unterschiedsbetrag zusätzlich gewährt

1.4 Allgemeine Stellenzulage

Mitllerer Dienst
45-A8 28,22
A 9 110,42

Gehob6ner Oi6nBt

A9-413 122,70

Höh6rer Oienst
A 13 122,70

2
2
1
3
3
3
3
3
3
4

5
6
7
7

r 68,21
209,65
297,29
520,00
730.84
968.53
421 .61
859,80
315. t4
941 ,26

09r,95
365,95
91 5,39
365,78
918,36
592,66
278,32

001,68
266,59
791 ,94
239,2e
767,55
429,81
067,1 4

89,28
20,99

616,75
266,95
855,96
632.05
476.52

7 46,44
465,24
670,96
911,40
167,24
668,50
112,79

3
3
3
4
4
5
5
6
6

I

3
4
4
4
5
5
b
7
7I

4
4
4
5
5
b
7II

5 492.?7
6 069.16
6 755.51
7 489,50
I 467.9C
I 443 22

433.60
074,82
832,05

'!

2

3

4

6

a
o

10

l1

8 467.90

I 850,92
10 436,38
1 1 049.60
1 1 753,10
12 117,47

1 3 063.72
r3 737,31
14 573,66
17 170,87

r8 635.48

3-JahreE-Rhythmus

l0 117 I 9
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2-JahreE-Rhythmur
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2 Monatliche Grundgehälter und Familienzuschläge ab 1. Januar 1998
2.1 Grundgehälter der Besoldungsordnung A

Monatsbeträge in DM

§ufe
3-JahreE-Rhythmus

b

Besoldunge-
gruppe

2 444,66
2 578,95
2 686,52
2 747,55
2 769,75
2 835,32
2 959,94

Besoldunge-
gruppe

821,24
952,68
084,1 I
2',15,73
257,79
346,75
572,AO
786,80
028,06
487.93
932,70
394,87
030,38
530, 1 0

2.2 Grundgehälter der Besoldungs-
ordnung B

Besoldungegruppe
MonatBbeträge

in DM

2.3 Familienzuschläge
Monatsbeträge in DM

BesoldungBgruppen A I bis A I 175,20 332.77

übrige Beeoldungsgruppen 184,08 341.57

Bei mehr ale einem Kind erhöht sich der FamilionzuBchhg für dae zweile zu berück-
sichtigende Kind um 157,49 DM, ,ür das dritte und iedee weitere Kincl um 208,90 DM.

Erhöhung.beträge lür Beeoldungegruppen A 1 bie A 5:

D€r Familionzurchlag der Sturo 2 orhöht eich für dae erete zu borücksichtigonde Kind in

den Beaoldungegruppen A 1 big A 5 um io 10 DM, ab §ule 3 für,edes weiteie zu
borückeichtigende Kind in den Besoldungegruppen A r bis A 3 um ie 50 DM, in Bosol'
dungtsgrupprt A 4 um je 40 DM und in Besoldungegruppe A 5 um je 30 DM.

Soweil dadurch im Einzelfall die Beeoldung hinter derienigen aue einer niedrigeren
Beeoldungegruppe zuIückbleibt, wird der Untergchi€dsbetrag zu8ätzlich gewährt.

2.4 Allgemeine Stellenzulage

Mittl€rer Oi€ncl

A5.48 28,64

A I 112,08

G€hobener Oienst

A9-A13 124,54

Höher6r Dionst
A 13 124,54

947,29
005,80
143,80
237,O1

,|

2
3
4
5
6
7I
9

1o
1l

13
14
r5
16

3
3
3
4
4
5
5
6
6
7I

3
3
3
3
4
4
5
5
6
6
7
8

335,42
431,98
649,41
474,44
128,90
613,24
06r,09
547,93
r 95,67
744,45
463,74
276,59

2 507,43
2 641,24
2 752,A0
2 825,59
2 869,65
2 920,56
3 036,55
3145,37
335r,14
3 610,86

570,20
703,52
819,08
903,61

441,29
735, 1 6
162,37
476,44
038,62
244,O4

517,22
726,O2
970,07
229,75
738,53
189,48
701,00
360,96
958,80
746,53
603,67

981,64
024,91
091,03
251,06

5'286,57
5 565,56

695,75
828, l 0
951,63
059,68
102,54
176,27
358,30
511,90
734,67
1 12,O5
547,53

4153,33
4 431,44
4 989,12
5 446,27
6 007,14
6 69r,55
7 387,49
I312,12
9 527,80

2 758,52
2 890,40
3 017,91
3 137,70
3 180.r7
3 261,51
3 465,56
3 649,35
3 881.36
4 299.99
4 740.12
5 r 65.25
5 782.44
6 208,59
6 927 44
7 540,70

12

5 574.65
6 r60.20
6 856.84
7 60r.84
8 594,92
9 584,87

2
2
2
2
3
3
3
3
3
3
4
4

632,97
765,81
885,35

374,46
507,97
924,1 0
354,96
706,05

2
2
2
3
3
3
3
3
3
4
4
4
5
5

935,65
534,50
a87.O7

4-Jahree-Rhythmue

Stufe

80,94
,53949

,l

2
3
4

6
7I
o

10
1l
1?
13
14
15
r6

2
2
3
3
J
3
3
3
4
4
4

ö
6
7
7

3 802,64
406t,7r
4 330,59
4 863,82
5 317,87
5 854,05
6 526,26
7 173,15
I029,33
I930,73

I

2

3

4

5

6

8

9

r0
11

I 594,92
9 998,66

10 592,93
'I 1 215,34

t 1 929,40
12 603.73

13 259,68
13 943,37

14 792,26

17 428,34

18 915.01

3-Jahre6-Rhylhmus

9 l0 1t7 I
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Anhang

Berechnungsbeispiele

Drenstbezüge eines Oberregierungsrates in der Endstufe seiner Besoldungsgruppe, verheiratet, keine Kinder:

ab 1. Juli 1997

7 489,50 DM 1)Endgrundgehalt A 1 4 Endgrundgehalt A 14

Farn rtienzuschlag
Stufe 1 181,36 DM 3) Familienzuschlag Stufe 1

Bruttobezüge 7 670,86 DM

Dienstbezuge eines Ober.inspektors in der Endstufe seiner Besoldungsgruppe, verheiratet, zwei Kinder

Enogrundgehalt A 10

ab 1. Juli 1997

4 915,39 DM 1) Endgrundgehalt A 10

Familtenzuschlag
Srufe 3

ab 1. Januar 1998

7 601.84 DM 2)

184,08 DM 4)

Ailgemerne Stellenzutage

491,68 DM 3)

122,70 DM

Familienzuschlag Stufe 3

Allgemeine Stellenzulage

7 785,92 DM

ab 1. ..tanuar 1998

4 989,1 2 DM 2\

499,06 DM 4)

124,54 DM 6)

Bruttobezüge 5 529,77 DM 5 612.72 DM

1)Siehe Tab. 1.1.
2) Siehe Tab. 2.1.
3) Siehe Tab. 1.3.

4)
s)
6)

Siehe Tab. 2.3
Siehe Tab. 1.4
Siehe Tab. 2.4
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Fachserie 16: Löhne und Gehälter
Beihe 1: Verdlenste der Arbeiter und Arbeiterinnen in der
Landwirtschaft
ln dem jährlich ersch€inenden Bedcht werden durchschnittliche Bruttoverdien-
ste und bezahlto Stunden der Arbelter ln landwlrtschafilichen Betdeb€n urd
aller Arbeiter im Erwerbsgartenbau nachgewiesen. Dlese Reiho entMtt Anga-
ben ,tir die Bundesrepublik Deutschland (ohne Berlin-West, Bremen, Hamburg
und das Saarlano nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990. Ab d€m Bo-
richtsjahr 1994 werden in dieser Veröffentlichung auch die Angaben für die
neuen Länder nachgewiesen.

Reihe 2: Arbeitnehmerverdienste im Produzierenden Ge-
weöe; Handel; Kredit- und Versicherungsgeweöe
Die Feslstellungen werden tür die Monate Januar, April, Juli und Oklober g+.
trotfen. Vorab erscheint jew€ils ein Eilb€richt mit ausgewählten Eckdaten ,üt
dia nachlolgenden Reihen 2.1 uncl 2.2.

Reihe 2.1: Arbeitelverdienste im Produzierenden Geweöe
Der Merteliahresbericht bringt Angab€n Ub€r durchschnittliche Bruttoverdien-
ste und b€zahlte Wochensturden, gegliedert nach drei Lelstungsgruppen, Ge-
schlecht, Wirtschaftszweigen und Ländem. Weiterhin werden die lndizes d€r
durchschnittlichen Bruüoverdienste und b€zahlten Wochen-stunden der Arb€l-
ter nachgewiesen.

Reihe 2.2: Angestelltenverdienste im Produzierenden Geweöe;
Handel; Kredit- und Versicherungsgeweöe
O€r vierteliährlich erscheinende Bericht bringt Angaben über durEhschnittllch€
Bruttoverdiensle in der Glioderung nach kaufmännlschen und t€chnischen An-
gestellten, vier L€istungsgruppen, Geschlecht, Wirtschattsa,eigen und Län-
dem. Darüber hinaus werden lndizes der durchschnittlichen Bruttomonatsver-
dienste nachgewiesen.

Reihe 2.3: Arbeitnehmerverdienste im Produzierenden Ge-
weöe; Handel; Kredit- und Versicherungsgeweöe
Der vierteljährlich erscheinende Bericht enthäll Angaben über die Struktur und
die durchschnittlichen Brultomonatsverdienste der Arbeiter und Angestellten
zusammen, gegliedert nach Geschlecht, Wirtschaftszweigen und Ländern.

Reihe 3: Arbeiterverdienste im Handwerk
ln dem jährlich erscheinenden Bericht werden tür den Monat Mai Angaben
über durchschnittliche Bruttoverdienst€ und bezahlt€ Wochenstunden der Ar-
beiter in der Gliederung nach zehn Handwerkszweigen, zwei Arbeiterguppen,
nach dem Geschlecht sowie nach Bundesländem verötlentlicht.

Reihe 4: Tariflöhne und -gehälter, Bundesbeamtenbesol-
dung
Bei dieser Statistik handelt es sich um Auswertungen von Tarifverträgen, die
dem Statistischen Bundesarnt vom Bund€sministerium tür Arbeit und Sozial-
ordnung und von den Sozlalpartnem zur Verrügung geslellt werden, sowie um
Auswertung von GeseEen zur Besoldung der Bundesbeamlen.

Reihe 4.1: Tariflöhne
Die nach Wirtschattszweigen gegliederte Vorötlentlichung berlchtet halbiährlich
ab der Ausgabe Oktob€r 1990 sowohl ftir das trtiher€ Bundesgeblet als auch
,ür die neuen Ulnder und Berlin-Ost über ausgewählt€ Lohntarlfverfäge. Für
cliese werden die Laukeit, TariflohnsäEe der höchsten, niedrigslen sowie aus-
gewählter wichtiger Lohngrupp€n dargestellt. Außerdem enthält die Publikation
Nachweisungen ilber die bedeutendsten tarirlich€n Regelungen wie Arbeitszeit,
Urlaubsregelungen, Sondezahlungen, Pauschalen u.ä.

Reihe 4.2: Tarifgehäher
Dies6 Reihe vermittelt halbjährlich einen Einblick in die tarifliche Gehaltsent-
wicklung. Ab Oktober 1990 erstreckt sich die.Darstellung der wichtigsten Ge.
haltstarife auf das trühere Bundesgebiet und aut di6 neuen Länder und Berlin-
Ost. Nachgewiesen werden Laurzeit, di€ tariflichen Anfangs- und Endgehälter
der höchsten, niedrigsten sowie ausgewählter wichtigsr Gehaltsgruppen, Ar-
beitszeit, Urlaubsregelung, Sonderzahlungen, Pauschalen usw.

Reihe 4.3: lndex der Tariflöhne und -gehälter
ln der vierteljährlich erscheinenden Reihe werden (anhand von TarifsäEen aus-
gewählter Tarifverträge berechnete) lndizes der Stunden- und Wochenlöhne
sowie d€r Monatsgehälter und der Wochenaöeitszeiten, ieweils gegli€dert
nach Wirtschaftszweigen und Geschlecht, verötfentlicht.

Reihe 4.4: Dienstbezüge der Bundesbearrten
ln unregelmäßlger Erscheinungsfolge (ieweils nach AnderungsgeseEen zum
Bund€sbesoldungsgesets) werden die Dienstbezüge der Bundesbesoldungs-
ordnungen A und B nachoewies€n.

Reihe 5: Löhne, Gehälter und Arbeitskosten im Ausland
ln derlährlich erscheinenden Publikation wird ober Stand und Entwicklung d6r
Etfektiwerdienste sowie dor Tariflöhn€ und -gehältor im Ausland berichtet.
Es werden Bruttostundenverdienste und Wochenarbeitszeiten der Arb€lter
sowie Brutlofironatsvordienste der Angestollten für etwa 30 Länder in der Glio-
derung nach Wirtschaftszweigen dargestellt. Für einen Teil dBr Länder weden

auBerdem Arboltskostenangab€n verüftentllcht. 016 Oaten werd€n durch ein€
ku'z6 rn€thodlsche Voö€med(ung edäut€rt.
Zusätslich werden Tarlllohnsätse und/oder Tarlflohnlndlzes nach Wlrtschatts-
zwolgen sowl6 Tarlllohnsätro tür ausgelvählto Beruf€ ftr etwa 20 Länder veöf-
fentllcht.

Reihe 6: Betiebliche Altersversorgung
ln unregelmäBigen Zeitabständen weden Erhebungen über Art und Umfang
der b€trieblichen Alte6versorgung durchgelithrt. Erslmals nach 1976 werden
tür das fruhore Bundesgebiet zum Stichtag 31.12.1990 mlt Hilte zweier zeitlich
hintereinandergeschalteler, aber auteinander abgestlmmter Stichprobsnerhe.
bungon bel den Untemehrnen last aller Wirtschattsb€reicho wieder Strukturda-
ten zur betriebllchen Altersversorgung darg€stellt.

Reihe 6.i: Erhebung über Art und Urrfang der betrieblichen A!-
tercyersorgung - 1. Erhebung zum Stichtag 31.121990
Diese Veröfientlichung stellt gernessen anhand der Untemehrn€ns- und Arb€it-
nehrnezahlen, vor all€m Daten zur VerbEltung der b€Heblichon Altersversor-
gung berBit, und arvar g€gliedert nach Wirtschafisber€lchon, Untemehmens-
göße, tub€ltn€hrnergruppon, teil- und vollzeittätig€n Arbeit-nehmem, Ge-
schlecht d€r Arbeitnehrner und nach den Ourchfährungsfonnen der betriebli-
chen Alterwersorgung.

Reihe 6.2 Erhebung über Art und Urrfang der betrieblichen Al-
tersvercorgung - 2 Eftebung zum Stichtag 31.121990
Darin wed€n neb€n einig€n Eclsahlen zur Verbr€ttung der betrleblichen Al-
tersversorgung (endgültige Ergebnisse aus der 1. Erhebung) vor allem Ergeb-
nisse hinsichtlich der Anpassung der Anwartschaften und d6r Betriebsrenten
an die wirtschaftliche Entwicklung, der Rentenbesunde, der ln den leEten
zehn Jahren seit 1981 an der betrieblichen Altersyorsorgung vorgenomrnenen
Anderungen, der Höhe der Bruttornonatsrenten nach Rontenarten ie Rentenfall
und ie Rentner, ebenso der Höhe einmaligen Kapitalleistungen und der im Jahr
1990 gezahlten betrieblichen Versorgungs-leistungen sowie der von der be-
trieblichen Altersversorgung gebundenen Kapitalien, den sog. Deckungskapi-
talien, und der Aufwendungen lür die betriebliche Altersversorgung, meist in
der Gliederung nach Wirtschattsbereichen und Untemehmensgrößen und, so-
weit möglich, auch nach den Durchlührungsfonnen der betrieblichen Altersver-
sorgun9.

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung 19$)
Die Erhobung wurdo lür das trühero Bundesgebiet durchgelührt. Die Ergeb-
nisse wurden in 3 Hett€n verötfenllicht.

Gehalts- und Lohnstnrkfurertebung in den neuen Ländem und
Berlin-Ost im Mai 1902
Heft 1 Ausg€wählte Surrkturdat€n im ProdLzi€rBnden Gewerbe, lm Groß- und

Elnzolhandel. Bank- und Verslchorungsgsrvsrbe
Hett 2 Aöoltsrverdiensto nach Winschattszwelgon und ausgewählten Mortma-

len

Gehalts- und Lohnstnrkturerhebung 1995
Hett l Ausge$rählte Strukturdaten lm Produzl€r€nden Gewerb€, lm Groß- und

Einzelhand€|, Kl€dit- und Versicherungsgeworbe
Heft 2Aöeiterverdienste nach Wirtschattszwelg€n und ausgwr,ählten Mer*ma-

len
Heft 3 Angestelltenverdienste nach Wrtschaftsa relgen und ausgewählten

M€rkrnalen

Arbeitskostenerhebungen
Zu diesen, in vieriährlichen Abständen, durchgeführten Erfiebungen (bis 1981
unler dsr Bezeichnung,Personal- und Personalnebonkostenerhebungen" ver-
öftentlicht) werden 2 Hefte herausgegebsn:

Heft 1 tubeitskosten im Produzierenden Gewerbo 1992

Hefl 2 Aöeitskosten in ausgewählten Dienstteistungsbereichen 1992

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftsareige mit Erläuterungen, Ausgabe 1993

Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterung€n, Ausgabe 1979
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